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Anträge zum Haushalt 2021 
 

I. Grundsatz: 

Die solide Haushaltswirtschaft der Stadt wird durch den Haushaltsentwurf 2021 trotz 
der Corona Pandemie fortgesetzt. Wir machen keine neuen Schulden, der Schulden-
stand wird weiter um rund 870.000 € reduziert, die Gebühren und Steuern werden 
nicht erhöht und wir investieren mit rd. 9 Mio. € in unsere Stadt. 
 
Es ist ein besonderes Jahr, welches den Bürgerinnen und Bürgern, der Wirtschaft und 
dem Handel, den Vereinen und Verbänden viel abverlangt. Die Stadt hat vielfältige 
Maßnahmen ergriffen um die Folgen der Corona Pandemie abzumildern, angefangen 
von dem Verzicht auf Sondernutzungsgebühren bis zur Limburg plus Gutscheinlö-
sung. Auch das dies möglich ist, ist Ausdruck der Stärke der Stadt Limburg. 
 
Wir stehen hinter dem Haushalt, der in seiner Umsetzung durch die unklare Lage si-
cherlich mit Fragezeichen versehen ist, der aber auch Sicherheitspolster enthält. 
Eine solide Finanzpolitik ist nicht Selbstzweck, sondern sie dient der dauerhaften Leis-
tungsfähigkeit der Stadt. 
Aufgrund der besonderen Situation hält sich die SPD-Fraktion mit Forderungen zu-
rück. Wir beantragen die nachfolgenden Änderungen, die nach unserer Ansicht jetzt 
notwendig sind. 

 

II. Haushaltsvorschläge und Haushaltsbegleitbeschlüsse: 

1. Investitionsprogramm Friedhofswege 
Die Hauptwege auf einigen Friedhöfen sind in einem schlechten Zustand. Mit den 
jährlich zur Verfügung stehenden (geringen) Instandhaltungsmitteln wird es nicht ge-
lingen die Wege in einen wesentlich besseren Zustand zu bringen. Die Hauptwege 
müssen, dort wo es erforderlich ist, grundhaft erneuert werden. Hierzu sind Investiti-
onsmittel einzustellen. Da der Bedarf schlecht geschätzt werden kann, beantragen 
wir hier 500.000 €, die aber nicht komplett verausgabt werden müssen. Die einzel-
nen Maßnahmen sind gemeinsam mit den Ortsbeiräten festzulegen. 
 
Wir beantragen daher: 
Grundhafte Erneuerung der Hauptwege auf den städtischen Friedhöfen 
5530000, 55300002       500.000 € 
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2. B 8 Umgehung Lindenholzhausen 

Die Landesregierung ist durch den Bund nun doch zur Einsicht gekommen, wie von 
der Stadt seit langem gefordert, die Planung für die B 8-Umgehung Lindenholzhau-
sen wiederaufzunehmen. Leider erfolgt dies nicht durch eigene Planungen, aber 
zumindest können wir als Stadt nun planen. Dafür benötigen wir Mittel im Haushalt 
und auch zusätzliches Personal. Wir gehen davon aus, dass die von der Stadt vorfi-
nanzierten Kosten (einschließlich der Personalkosten) vom Land/Bund erstattet 
werden. Damit wir in dem für Lindenholzhausen wichtigen Projekt vorwärtskommen 
schlagen wir vor: 

 Vorfinanzierung der Planungskosten der B 8 umgehung Lindenholzhausen 
???, ???         300.000 € 

 Schaffung einer zusätzlichen Stelle E11/E12 (ca. 70.000 €) 

 Schaffung einer Einnahmehaushaltsstellte 
 
3. Gewerbegebiet Nördlich der Kappellenstraße/Naherholungsgbiet Offheim 

Die Stadt hat mittlerweile rd. 90 % der im regionalen Raumordnungsplan enthalten 
Erweiterung des Gewerbegebietes nördlich der Kappellenstraße im Eigentum: Aus 
diesem Grund wollen wir die Planung des Gebietes voranbringen, wobei wir davon 
ausgehen, dass die Vermarktung noch einige Zeit dauern wird und mit dem Dehrner 
Weg das Ende der Gewerbegebietsentwicklung in Offheim erreicht wird. 
 
Parallel soll die Planung für das Naherholungsgebiet Offheim vorangetrieben wer-
den und die Umsetzung (nach der Landumlegung) begonnen werden. 
 
Aus diesem Grund beantragen wir folgende Ansätze:  
Planungskosten Gewerbegebiet und Naherholungsgebiet Offheim 
5110000, 6179000       250.000 € 
 
Umsetzung Naherholungsgebiet Offheim 
5511000, 55110006       750.000 € 
 

4. „Bildstöcke“ Friedhof Lindenholzhausen 
Auf dem Friedhof in Lindenholzhausen gibt es mehrere kleinere Bildstöcke deren 
Restaurierung derzeit beginnt. Im Hinblick auf das  1250 jährige Bestehen von Lin-
denholzhausen bitten wir darum, dass die Restaurierung bis 2022 abgeschlossen 
werden kann. 
Aus diesem Grund beantragen wir: 
Der Magistrat wird gebeten die für die Restaurierung der Bildstöcke auf dem Fried-
hof Lindenholzhausen notwendigen Mittel bereit zu stellen. Dabei sind nach Mög-
lichkeit auch Fördermittel zu beantragen. 
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5. Bürgerhaus Dietkirchen 

Das Bürgerhaus in Dietkirchen wurde umfassend mit enormer Eigenleistung aus 
dem Ort saniert. Das Kellerheschoss mit der Gaststätte wurde dabei ausgespart. Da 
die bisherige Pächterin die gekündigt hat und die Gaststätte leer steht, sollte die 
Planung für das Kellergeschoss und die Ausschreibung der Gaststätte parallel erfol-
gen und die Planung nach Möglichkeit an die Erfordernisse des/der neuen Päch-
ters/-in angepasst werden. 
 
Wir beantragen: 
Der Magistrat wird gebeten parallel die Ausschreibung für die Gaststätte und die 
Planung für das Kellergeschoss des Bürgerhauses in Dietkirchen voranzutreiben.  

 
6. Blühwiesen in Limburg 

Auf vielen Flächen in Limburg wurden bereits Blühwiesen angelegt. Wir wollen dies 
gemeinsam mit den Ortsbeiräten und den Landwirten ausweiten. 
Wir beantragen daher: 
Der Magistrat wird gebeten gemeinsam mit den Ortsbeiräten und dem Kreisbauern-
verband/Ortslandwirte weitere Blühwiesen in Limburg und den Stadtteilen anzule-
gen. 
 

7. Renaturierung Brandweiher Linter 
Der Ortsbeirat Linter wünscht sich, da der bestehende Brandweiher für den Brand-
schutz nicht mehr benötigt wird, eine Renaturierung. Im Rahmen des neuen Bebau-
ungsplans für die weitere Wohngebietsentwicklung einschließlich Seniorenwohnan-
lage bitten wir zu prüfen ob die Renaturierung als Ausgleichsmaßnahme für den Be-
bauungsplans möglich ist. 
 
Aus diesem Grund beantragen wir: 
Der Magistrat wird gebeten zu prüfen, ob die Renaturierung des Brandweihers als 
Ausgleichsmaßnahme für den Bebauungsplan Linter möglich ist. 
 

8. Verbreiterung der Verlängerung Gartenstraße (auf Höhe Sportanlage, Anwe-
sen Slavik) in Eschhofen 
Aufgrund der Beratungen im Ausschuss bitten wir den Magistrat mit den Eigentü-
mern des Anwesens Slavik zu verhandeln mit dem Ziel einen Streifen anzukaufen 
um die Verbreitung zu ermöglichen. 
 
Aus diesem Grund beantragen wir: 
Der Magistrat wird gebeten, Verhandlungen mit den Eigentümern des Anwesens 
„Slavik“ aufzunehmen mit dem Ziel die Verbreitung der Verlängerung der Garten-
straße zu ermöglichen. 
 

9. Befestigung Radweg in Richtung Neubaugebiet (zwischen Goldmorgenstraße 
und Annemie-Jung-Straße) 
 
Wir beantragen: 
Der Magistrat wird gebeten, die Versiegelung naturschutzrechtlich zu beantragen. 
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III. Zusammenfassung und Deckungsvorschläge: 

Haushaltsvorschläge 2020 Ergebnishaushalt Investitionen BHF 

Investitionsprogramm Friedhofswe-
ge   500.000 €   

B 8 Umgehung Lindenholzhausen 
(inkl. Personalkosten) 370.000 € 

 
  

Gewerbegebiet Nördlich der Kap-
pellenstraße/Naherholungsgbiet 
Offheim 250.000 € 750.000 €   

Summe  620.000 € 1.250.000 € 0 € 
 
 

Deckungsvorschläge Ergebnishaushalt Investitionen BHF 

Einnahmen B 8 Umgehung Lin-
denholzhausen (inkl. Personalkos-
ten) 370.000 €     

Summe 370.000 € 0 € 0 € 

Ergebnis -250.000 € 1.250.000 € 0 € 
 
Die weitere Deckung erfolgt aus dem Finanzmittelbestand. 
 
 
 
 
 
 Peter Rompf 
 Fraktionsvorsitzender 
 


